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Der Berner Wald in Zahlen
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Kanton Bern

Waldfunktionen
= Schutzwald 69 %

davon
- = 37 % generelle Schutzfunktionen (Standortschutzwald)
¥ = 32 % besondere Schutzfunktionen (Objektschutzwald)

= Holzproduktion
= Erholungsraum

= Lebensraum fur Pflanzen
und Tiere
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Kanton Bern _

Eigentumsverhaltnisse

Privatwéalder 48 %

% Offentliche Walder 52 %
| ]

davon:

B Bund 1 %
. Kanton 7%

. Gemeinden 44 %
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 rund 34‘000 private Waldeigentümer

 rund 26% des Berner Waldes gehört Burgergemeinden


Aufgaben und
Organisation KAWA
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Kanton Bern

Organlsatlon KAWA
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Kanton Bern I

8 Waldabteillungen

= Regionale Vertretung des Amts

= Erfassen und koordinieren der 6ffentlichen Interessen am Wald

Padind]
Q = Beaufsichtigen der Erhaltung des Waldes
— = Sichern der Schutzleistung des Waldes

= Fordern der Biodiversitat im Wald

= Fordern der eigentumstbergreifenden
Zusammenarbeit

= Fordern der Aus- und Weiterbildung des
Forstpersonals

= Information der Offentlichkeit iiber Wald und Holz
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FOorderbeitrage und
Umsetzung
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Kanton Bern _

Programmvereinbarungen

NFA-Programm
2012 - 2015

Kantonsbeitrage brutto jahrlich
(Mio CHF)

Jahrliche Beitrage
Bund an Kanton (Mio CHF)

S

Waldwirtschaft

1.6
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 NFA = Neugestaltung Finanzausgleich und Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantonen. Bund stellt den Kantonen seine Mittel im Rahmen von 4-Jahresprogrammen und nicht mehr für Einzelprojekte zur Verfügung


Kanton Bern —
Programm Biodiversitat im Wald
= Programmziel:

» Biologische Vielfalt im Wald ist nachhaltig

% gesichert.

= Programminhalte:

= Langfristiger Schutz von Flachen mit hohen
Naturwerten

= Aufwertung von prioritaren Lebensraumen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 Programmziel: nachhaltige Sicherung der biolog. Vielfalt im Wald
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Zusammenarbeit mit Fachstellen

= Guichet Unique
Fur Wald und Bestockungen ist grundsatzlich
der Forster erster Ansprechpartner. Wenn er
— nicht zustandig, verweist er auf die zustandige
Fachstelle

= Ab 1. Juli 2011 operativ

= Fachkompetenz
Die Fachkompetenz bezlglich Waldbiodiversitat
soll im KAWA erhoht werden (Weilterbildung)
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Kanton Bern I

Wir wollen

= primar naturnahe Lebensraume erhalten,
nflegen und aufwerten sekundar neue
_ebensraume schaffen

= prioritare Arten fordern

= generell der nattrlichen Dynamik mehr Raum
lassen

= Ziele und Wirkung prufen

I@E
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Umsetzungsinstrumente

= Beratung und Information
= finanzielle Fordermassnahmen NFA

= gesetzliche Schutzmassnahmen, wie Gebote
und Verbote

= Amts- und Fachberichte

= Erfolgskontrolle

Grundlagen stehen auf Internet zur Verfigung:
- Kreisschreiben

- Entschadigungsmodell

- Flyer
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Kanton Bern I

Herausforderung

= Biodiversitatsstrategie Schweiz
- Aktionsplan Strategie Biodiversitat Schweiz
- NFA Programm 2016-2019

- = | angfristige Sicherungen (Waldreservate)
- grosse Reservate im Mittelland

= Erfolgskontrolle
- finanzierbare Erfolgskontrollen einfihren

= Rodungsersatzmassnahmen (neues WaG)
- nachhaltige.. Projekte fordern
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